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ERSTKOMMUNION 2005

Am 1. Mai, am Tag der großen Feier der Hl. Erstkom-
munion, hat dieses Licht der Kinder in der Kirche be-
sonders gestrahlt. Es wurde ein wunderschönes Fest
der Kinder, sie haben mit großer Begeisterung gesun-
gen und mit Freude ihr Fest gestaltet und mitgefeiert.
Den Eltern und Familien ein herzliches Dankeschön für
die Unterstützung in der Vorbereitungszeit und am Fest-
tag.

Für uns Tischmütter, wie auch für viele andere Eltern,
war es auch ein Fest der Dankbarkeit; Dankbarkeit für

die Kinder - ihre Freude, ihre Begeisterung,
ihr Lachen und auch ihre Ungeduld und

Aufregung! Wir können den Eltern der
kommenden Erstkommunionkin-

der nur Mut machen, diese Auf-
gabe der Tischmutter anzuneh-
men. Natürlich ist dafür Zeit und
Offenheit für andere notwendig,

aber die Erfahrungen in unseren
Gruppen waren auch für uns berei-

chernd und vor allem bleibend!

Als wir nach der Jause im Pfarrhof zu-
sammengestanden sind und unsere Eindrücke

des Erlebten kurz ausgetauscht haben, hat eine Tisch-
mutter gesagt: "Ich bin nicht besonders religiös, bei uns
zu Hause war das kein Thema, ich bin berufstätig, ich
habe wenig Zeit, aber ich wollte bei der Erstkommuni-
on meines Kindes nicht nur Zuschauer sein, ich wollte
mich mit den Kindern darauf vorbereiten. Es war ein
intensiveres Mitfeiern und Erleben. Für mich bietet sich
diese Möglichkeit nur einmal und ich bin froh, dass ich
Tischmutti war!"

Die Tischmütter

Die Pfarrgemeinde dankt den Tischmüttern für
die Übernahme dieser wichtigen Aufgabe.

Bild links: 2. Reihe: Erna Hammer, Thomas Hammer, Dominik
Cernoga, Markus Froschauer, Lukas Wagner; 1. Reihe: Lisa
Kerbler, Elisabeth Lukas (v.l.n.r.).

3. Reihe: Claudia Pfeifer (Tischmutter);
2. Reihe: Michelle Pappel, Marco Steinacher, Lisa-Marie
Pfeifer, Silvia Gschmeidler (Tischmutter);
1. Reihe: Yvonne Gogg, Selina Bezauschka, Marie-Theres
Scheucher, Jasmin Gschmeidler (v.l.n.r.).

Patrik Dellarosa, Martina Curic, Stefan Fuchs, Karin Curic
(Tischmutter), Valerie Frizberg , Ewald Lechner, Madeleine
Panholzer (v.l.n.r.).


